
  
 
Da im letzten Jahr das Wetter im 
Sommermonat Juli sehr 
durchwachsen war, wählten wir 
für das diesjährige Sommerfest 
einen späteren Termin , den  23. 
August 2008. 
Leider war auch an diesem Tag  
das Wetter sehr unbeständig und 
so reagierten wir mit der für uns 
typischen Flexibilität. 
Wir deckten für den 
Sonnenschein im Garten und für 
den Regen im Haus ein. 
Glücklicherweise konnten wir den 
Großteil des Festes  im Garten 
genießen. 

Kulinarisch wurden auch 
wieder allerlei Köstlichkeiten 
geboten. Der Kuchen für 
unser Fest wurde von  
Angehörigen und 
Mitarbeiterinnen des Hauses 
gebacken. An dieser Stelle 
noch einmal einen ganz 
herzlichen Dank dafür! 
Das Kuchen- und Salatbuffet 
wurde im Pavillon von den 
Mitarbeiterinnen der Küche 
aufgebaut und jeder konnte 
sich an den zahlreichen 
Kuchen- und Salatvariationen 

bedienen. 
In diesem Jahr gab es 2 neue Attraktionen!  
 
Der Alleinunterhalter Stephan Kießlich 
war, in klassischer Gauklerkluft, mit 
seinem Spielmannszug im Haus 
unterwegs. Mit vielen fröhlichen Liedern 
und unterschiedlichen Instrumenten, 
vergnügte er die Gäste des Sommerfestes 
aus seinem vielfältigen Repertoire. So 
wurden Musikstücke mit dem Dudelsack, 
mit der Gitarrenlaute und der Berliner 
Bauchorgel gespielt. Herr Kießlich läutete 
das Sommerfest ganz traditionell mit der 



Busine, einer Naturtrompete in lang gestreckter Führung ein.  
Herr Kießlich wird uns auch zur Weihnachtszeit erneut beehren und uns mit seiner 
künstlerischen Darbietung erfreuen. Der Termin wird noch rechtzeitig bekannt 

gegeben. 
Die zweite Attraktion war das 
Ponyreiten, welches sich bei den 
anwesenden Kindern natürlich großer 
Beliebtheit erfreute und sicherlich 
auch für kommende Veranstaltungen 
ein attraktives Angebot für unsere 
ganz jungen Gäste darstellt. 
Eine Tombola mit allerlei Gaben, die 
dem Haus von Angehörigen und 
Firmen zur Verlosung gespendet 
wurden, gab es ebenfalls wieder, für 
die wir uns noch einmal recht herzlich 

bei allen Beteiligten bedanken möchten. 
 
Ebenso bedanken möchten wir uns bei allen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, Angehörigen und 
Mitarbeitern des Hauses, die durch ihr Engagement 
und Einsatz zum Gelingen des Sommerfestes 
beigetragen haben. 
 


